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Basis Austauschbonus 
Öl Zusatzbonus

Bonus 
Sanierungsfahrplan 

iSFP

Gas-Hybridheizung 30

10
5

Thermische 
Solaranlage 30
Biomasse (z.B. 
Pellets) 35 5
Wärmepumpe 35
innovative 
Heizungstechnik 35
Erneuerbare Energien 
Hybridheizung 35 5
Anschluss an 
Gebäudenetz (z.B. 
Fernwärme)

30 5

Gebäudehülle 20
Anlagentechnik 
(außer Heizung) 20
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Fördersätze Heizung
Gas-Brennwert 
„Renewable 
Ready“

Gas-
Hybridheizung

Solar-
kollektoranlagen

Biomasse-
heizung Wärmepumpen Innovative 

Heizungstechnik

Erneuerbare 
Energien 
Hybridheizung

Anschluss an 
Gebäude-/
Wärmenetz

Basis 20% 30% 30% 35% 35% 35% 35% 30%

Austauschbonus 
Öl 10%

Zusatz
Feinstaubarm /max. 
2,5 mg/m3

Feinstaubarm /max. 
2,5 mg/m3 Anteil EE ≥ 55%

5% 5% 5%

iSFP 5%

max. 35% 45% 45% 55% 50% 50% 55% 50%
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Bundesförderung für effiziente Gebäude – Einzelmaßnahmen (BEG EM)

Das Förderprogramm „Bundesförderung für effiziente Gebäude - Einzelmaßnahmen (BEG EM)“ unterliegt nicht dem EU-Beihilferecht. 

Die Antragstellung für Einzelmaßnahmen an der Gebäudehülle und/oder Anlagentechnik (außer Heizung) erfordert die Einbindung eines Energieeffizienz-Experten (EEE), 

Die Kombination der Förderung mit anderen Fördermitteln (Kredite oder Zulagen/Zuschüsse) ist grundsätzlich möglich. Weitere Informationen sind unter Punkt 8.7 
der aktuellen Förderrichtlinie BEG EM zu finden. 

Ebenso ist eine Kumulierung mit der steuerlichen Förderung der energetischen Gebäudesanierung ausgeschlossen. 

Für ein Gebäude können jedoch mehrere Anträge für unterschiedliche Einzelmaßnahmen und ggf. von unterschiedlichen Antragstellern (Contractor, Eigentümer) 
gestellt werden, solange die nach der Richtlinie festgelegten Höchstgrenzen der förderfähigen Kosten pro Kalenderjahr eingehalten werden. 

Wichtig: Es dürfen noch keine Aufträge vergeben werden, weil die Auftragsvergabe vor Antragstellung als vorzeitiger Maßnahmenbeginn gilt und eine Förderung verhindert. 

https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/
beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=15

Allgemeines Merkblatt zur Antragstellung (März 2022)

Das „Allgemeine Merkblatt zur Antragstellung“ bietet eine Übersicht dazu, wer antragsberechtigt ist und 
was in welcher Höhe gefördert wird. Zusätzlich sind Hinweise zur Antragstellung und den benötigten 
Unterlagen und Nachweisen enthalten.
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Richtlinie 
für die Bundesförderung für effiziente Gebäude – 
Einzelmaßnahmen (BEG EM)

Wonhgebäude: Förderfähige Kosten für energetische Sanierungsmaßnahmen 
sind gedeckelt auf 60 000 Euro pro Wohneinheit

Nichtwohngebäude: Förderfähige Kosten für energetische Sanierungsmaßnahmen 
sind gedeckelt auf 1 000 Euro pro Quadratmeter Nettogrundfläche (im thermisch 

konditionierten Gebäudevolumen, nach § 3 Absatz 1 Nummer 22 GEG), insgesamt auf 
maximal 15 Millionen Euro;
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Alle Energieverbräuche sowie alle erzeugten Wärmemengen eines 
förderfähigen Wärmeerzeugers müssen messtechnisch erfasst werden.  
Alle förderfähigen Heizsysteme müssen bis spätestens 1. Januar 2023 mit 
einer Energieverbrauchs- und Effizienzanzeige ausgestattet sein  
Ausnahmen: Bei förderfähigen Biomasseheizungen müssen lediglich die 
erzeugten Wärmemengen gemessen werden. Eine Effizienzanzeigepflicht 
besteht nicht. Bei förderfähigen Wärmepumpen, die über das Medium Luft 
heizen, müssen spätestens ab dem 1. Januar 2023 die Wärmemengen 
gemessen werden. Eine Energieverbrauchsbilanzierung nach DIN EN 12831 
Beiblatt 2 ist dabei zulässig.  
Durchführung eines hydraulischen Abgleichs nach Verfahren A oder B gemäß 
Bestätigungsformular des hydraulischen Abgleichs des Spitzenverbands der 
Gebäudetechnik „VdZ-Forum für Energieeffizienz in der Gebäudetechnik e. 
V.“ (www.vdzev.de/broschueren/formulare-hydraulischer-abgleich). Bei 
luftgeführten Systemen sind die Luftvolumenströme anzupassen.  
Anpassung der Heizkurve an das Gebäude. 
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Hybridheizung: mindestens 25% der Heizlast des 
versorgten Gebäudes durch regenerativen 
Wärmeerzeuger.

 Biomasse-Anlagen: aus Anlagenliste 
 Wärmepumpe:   potenzielle Heizleistung bei Normaußentemperatur  
  am Standort und Vorlauftemperatur 35°C. 
 Solarthermie:   pauschale Kollektorleistung von  
  635 Watt pro m2 Bruttokollekorfläche

Die Gebäudeheizlast ist bevorzugt nach DIN EN 12831 zu ermitteln

Eine (sehr) grobe Abschätzung:  
Energieeinsatz in kWh / 2200h
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Nachweise
Bestätigung eines Fachunternehmens über die 
Durchführung des hydraulischen Abgleichs unter 
Verwendung des Bestätigungsformulars für 
Einzelmaßnahmen des Spitzenverbands der 
Gebäudetechnik „VdZ-Forum für Energieeffizienz in der 
Gebäudetechnik e. V.“ (www.vdzev.de/broschueren/
formulare-hydraulischer-abgleich) 
Fachunternehmererklärung 
Vorhabenbezogene Rechnungen und Nachweise über 
die geleisteten Zahlungen, Aufstellung der förderfähigen 
Investitionsmaßnahmen und -kosten 
Herstellernachweise zu den produktspezifischen 
Kenndaten und Geräteeigenschaften.
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Antrag stellen



©2022 InDiGuD • Ingenieur-Dienstleistung Günter Dörrhöfer Förderprogramme

Email-Adresse für die Kommunikation, gleichzeitig Zugang für die 
Bestätigung nach Fertigstellung.
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Angebotssumme plus Reserve
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Eingangsbestätigung mit Vorgangsnummer aufbewahren !

Das BAFA empfiehlt, mit der Auftragsvergabe bis zum Erhalt des 
Zuwendungsbescheides zu warten.  

Hinweis: Wird mit der Maßnahme nach Antragstellung, und vor Erhalt des 
Zuwendungsbescheides begonnen, erfolgt dies auf eigenes Risiko, da gegebenenfalls 

nicht förderfähige Maßnahmen umgesetzt werden.  
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Verwendungsnachweis und Status-Abfrage
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Liste der automatisch beschickten 
Biomasseanlagen

Liste der innovativen Biomasseanlagen

Liste der förderfähigen Solaranlagen
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Liste der Wärmepumpen
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Energieberatung
Vor-Ort Beratung
Fördermittelberatung 
KfW Anträge
Energetische Baubegleitung
Energieausweise für Wohn- und 
Nichtwohngebäude
Luftdichtheitsmessung (Blower-Door)
Thermographie

Dipl. Ing. Günter Dörrhöfer
Gebäudeenergieberater (HWK)

Eddersheimer Str. 28
65439 Flörsheim am Main

Telefon: 06145 3799 550
Mobil: 0151 105 165 17
Email: info@indigud.de
http://www.indigud.de


